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انِ  َʁ hَغِي أَنْ يʛُْفَعَ ابʧُْ الإِنْ ʚَا يَْ̒ َؔ َؔيْ  هَ لُّ مʧَْ لِ ُؗ
َ̔اةُ الأَبǽʙََِّةُ يʕُْمǼِ ʧُِهِ  َɹ ʨُؔنُ لَهُ الْ   )15-14: 3 يʨ(. تَ

 
Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben, das ewige 
Leben haben. (Joh 3,14b.15) 

  
 

 

 Psalmlesung: aus Ps 69 (EG 731)  69مʚ مʥ : قʙاءة الʚʸمʦر

ِ̒ي ǽَا ْy ي خَلِّ ِʁ َ̔اهَ قʙَْ دَخَلʗَْ إِلَى نَفْ ِ̋   !Gott, hilf mir 2  .اللهُ لأَنَّ الْ
Denn das Wasser geht mir bis an die Kehle. 

 ٌّʛَمَق ʝََْ̔قَةٍ وَلʽ ِ̋ أَةٍ عَ ْ̋   ,Ich versinke in tiefem Schlamm 3  . غʛَِقʗُْ فِي حَ
wo kein Grund ist; 

اقِ  َ̋ ʛَنِيدَخَلʗُْ إِلَى أعَْ َ̋ لُ غَ ْ̔ ʁَّ َ̔اهِ وَال ِ̋   ,ich bin in tiefe Waser geraten   .الْ
und die Flut will mich ersäufen. 

  ,Ich habe mich müde geschrien 4  . يʝَِhَ حَلْقِي. تَعʗُْhِ مʧِْ صʛَُاخِي
mein Hals ist heiser. 

َ̒اȑَ مʧِِ انʤَِɦْارِ إِلَهِي  Meine Augen sind trübe geworden, weil ich   .كَلʗَّْ عَْ̔
so lange harren muss auf meinen Gott. 

ا أَنَا فَلʥََ صَلاَتِي ǽَا رَبُّ فِي وَقʗِْ رِضًى ǽَا . أَمَّ
 َʥِخَلاَص ِّȘ َɹ Ǽِ لِي ʖْ ِr َɦْاس ʥَِɦ َ̋ ʛَْ̡ةِ رَحْ ȞَǼِ ُالله.  

14 
Ich aber bete zu dir, Herr, zur Zeit der 
Gnade; Gott, nach deiner großen Güte 
erhöre mich mit deiner treuen Hilfe. 

ʧِʽ فَلاَ أغʛََْقَ  ِّʢال ʧَِِ̒ي م ِrّ   ,Errette mich aus dem Schlamm 15  . نَ
dass ich nicht versinke,  

َ̔اهِ  ِ̋ اقِ الْ َ̋ يَّ وَمʧِْ أعَْ ِ́ ِ̒ي مʧِْ مhُْغِ ِrّ  dass ich errettet werde vor denen, die mich   .نَ
hassen, und aus den tiefen Wassern;  

 Șُ ْ̋ ɦَلِعَِّ̒ي الْعُ ْh َ̔اهِ وَلاَ يَ ِ̋ لُ الْ ʛَنِّي سَْ̔ ُ̋  لاَ ǽَغْ
  .وَلاَ تȘِِhʢُْ الْهَاوȄَِةُ عَلَيَّ فَاهَا

16 
dass mich die Flut nicht ersäufe und die 
Tiefe nicht verschlinge und das Loch des 
Brunnens sich nicht über mir schließe. 

ةٌ  َɹ ʥََɦ صَالِ َ̋ ʖْ لِي ǽَا رَبُّ لأَنَّ رَحْ ِr َɦْاس . 
ɦَفʗِْ إِلَيَّ  ʥَ الْ ِ̋ ʛَْ̡ةِ مʛََاحِ َؔ   .كَ

17 
Erhöre mich, Herr, denn deine Güte  
ist tröstlich; wende dich zu mir  
nach deiner großen Barmherzigkeit 

ʖْ وَجْهʥََ عʧَْ عʙِْhَكَ لأَنَّ لِي ضʽِقاً  ُr ْɹ . وَلاَ تَ
ʖْ لِي سȄʛَِعاً  ِr َɦْاس.  

18 
und verbirg dein Angesicht nicht  
vor deinem Knechte, denn mir ist angst,  
erhöre mich eilends. 

ي ِʁ ʛَِɦبْ إِلَى نَفْ َّؔهَا. اقْ ʖَِh أعʙََْائِي . فُ َʁ Ǽِنِيʙِْ19  .اف Nahe dich zu meiner Seele und erlöse sie, 
Gott, deine Hilfe schütze mich! 



    

 Predigt: Jes 50,4-9   9-4: 50 إش :العʢة

ʧَʽ لأَعʛِْفَ  ِ̋ ɦَعَلِّ ُ̋ انَ الْ َʁ ʙُِّ̔ الʛَّبُّ لِ ʁَّ أعʢََْانِي ال
ةٍ  َ̋ عِْ̔يَ ȞَǼِلِ ُ̋ لَّ صhََاحٍ . أَنْ أغʘَʽُِ الْ ُؗ  Ȏُِقʨُي 

 َʧʽ ِ̋ ɦَعَلِّ ُ̋ الْ َؗ عَ  َ̋   .يʨُقȎُِ لِي أُذُناً لأَسْ
4 

Gott der Herr hat mir eine Zunge gegeben, 
wie sie Jünger haben, dass ich wisse, mit 
den Müden zu rechter Zeit zu reden. Er 
weckt mich alle Morgen; er weckt mir das 
Ohr, dass ich höre, wie Jünger hören. 

 ْʙِأعَُان ʦََْحَ لِي أُذُناً وَأَنَا لɦ ʙُِّ̔ الʛَّبُّ فَ ʁَّ  . ال
  .ءِ لʦَْ أَرْتʙََّ إِلَى الʨَْرَا

5 
Gott der Herr hat mir das Ohr geöffnet. Und 
ich bin nicht ungehorsam und weiche nicht 
zurück. 

 َʧʽِلِلَّ̒اتِف َّȑَّʙَوَخ ʧَʽȃِِار َّ́  . بʚََلʣَ ʗُْهȑʛِْ لِل
 ِȘ ْy َhْالْعَارِ وَال ʧَِع ʛُْɦْأَس ʦَْوَجْهِي ل.  

6 

Ich bot meinen Rücken dar denen, die mich 
schlugen, und meine Wangen denen, die 
mich rauften. Mein Angesicht verbarg ich 
nicht vor Schmach und Speichel. 

لُ  َr ʙُِّ̔ الʛَّبُّ ǽُعʽُِِ̒̒ي لʚَِلʥَِ لاَ أَخْ ʁَّ  . وَال
 ʗُْفʛَََّانِ وَعʨ yَّ ال َؗ  لʚَِلʥَِ جَعَلʗُْ وَجْهِي 

 Ȑʜَْأَنِّي لاَ أَخ.  
7 

Aber Gott der Herr hilft mir, darum werde 
ich nicht zuschanden. Darum hab ich mein 
Angesicht hart gemacht wie einen Kiesel-
stein; denn ich weiß, dass ich nicht zu-
schanden werde. 

رُنِي ِّʛَhُي ȑʚَِّال ʨَُه ʖٌȄʛَِِ̒ي؟ . ق ُ̋ اصِ َɻ ǽُ ʧَْم
ʨََɦاقَفْ   مʧَْ هʨَُ صَاحʖُِ دَعȐʨَْ مَعِي؟ ! لَِ̒

مْ إِلَيّ  َّʙََقɦ   !لَِ̔
8 

Er ist nahe, der mich gerecht spricht; wer 
will mit mir rechten? Lasst uns zusammen 
vortreten! Wer will mein Recht anfechten? 
Der komme her zu mir! 

ʙُِّ̔ الʛَّبُّ ǽُعʽُِِ̒̒ي ʁَّ ʦُُؔ . هʨَُذَا ال ْɹ ǽَ ȑʚَِّال ʨَُه ʧَْم
لʨُنَ  ْhَبِ يʨَّْ̡ال َؗ  ʦُْلُّه ُؗ ؟ هʨَُذَا    .ʦُ الْعǽَ ُّʘُأْكُلُهُ . عَلَيَّ

9 
Siehe, Gott der Herr hilft mir; wer will mich 
verdammen? Siehe, sie alle werden wie ein 
Kleid zerfallen, Motten werden sie fressen. 

 

 


